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nDRK-Gymnastik für alle: 
dienstags von 9 bis 10 Uhr in 
der Friedenskirche, Infos unter 
Tel. 07452/6 17 47.
nDer Jahrgang 1935/36 
trifft sich am heutigen Diens-
tag, 16. November, ab 15 Uhr 
zum gemütlichen Beisammen-
sein im Café Gauss. Ein Impf-
nachweis ist mitzubringen.
nDie ASM    lädt zur Kaffee-
kontaktrunde am heutigen 
Dienstag, 16. November, von 
15 bis 18 Uhr in die Räume 
der ASM, Uferstraße 42, ein.
nEine kostenlose Rechtsbera-
tung von Haus & Grund Na-
gold e.V. findet heute für Mit-
glieder von 18 bis 20 Uhr in 
den Räumen der Anwaltskanz-
lei Rau & Collegen, Marktstra-
ße 18   in Nagold statt.
nDas Koronarsporttraining 
des VfL Nagold findet heute, 
Dienstag, um 19.30 Uhr 
(Gruppe 1) und 20.15 Uhr 
(Gruppe 2 ) in der OHG Halle 
in Nagold statt.   Teilnahme   nur 
nach den aktuellen    Zutrittsre-
geln erlaubt.
nDie VfL-Frauengymnastik 
unter Leitung von Reingard 
Gascho findet heute ab 20 
Uhr in der Hohenbergerhalle 
auf dem Lemberg statt.
nDer Jahrgang 1926/27 mit 
Angehörigen trifft sich am 
Freitag, 19. November, ab 11 
Uhr zur Trauerfeier für Karl 
Gauß bei der Friedhofskapelle 
in Nagold.

Emmingen
nDie Chorproben des Lieder-
kranzes Emmingen sind mitt-
wochs ab 19 Uhr für den Ge-
mischten Chor und die Emmi-
Singers, und ab 20.30 Uhr für 
den Männerchor. Hygienean-
forderungen   beachten.

Iselshausen
nDRK-Gymnastik für alle: 
dienstags von 14 bis 15 Uhr 
im Gemeindehaus, Infos unter 
Tel. 07459/12 79.

n Nagold

Nagold. Es waren in diesem 
Jahr  besondere Kinderbibel-
tage auf dem Lemberg. Nach-
dem im letzten Jahr die Kin-
derbibeltage digital stattfin-
den mussten, konnten sich 
die Kinder in diesem Jahr wie-
der live treffen. 

Viel Platz bot dafür die Re-
migiuskirche und das Lem-
berggemeindehaus in Na-
gold. Die Kinder genossen es, 
mit anderen Kindern zusam-
men zu sein, zu singen, zu 
basteln und zu spielen. Das 
vorwiegend jugendliche Mit-
arbeiterteam, das von Ulrike 
Großmann und Esther Betz-
Börries angeleitet und beglei-
tet wurde, achtete dabei auf 
corona-gerechte Aktionen. 

Die Geschichte rund um 
den Propheten Jona wurde 
durch ein Theaterspiel  auf 
zwei    Bühnen in der Kirche 
mit selbst hergestellten Kulis-
sen dargestellt. Die Kinder er-

fuhren, dass es wertvoll sei 
von Gott beauftragt und ge-
braucht zu werden. »Sie erleb-
ten, dass auf Gott Verlass ist«, 
so Esther Betz-Börries. Die 
Geschichte des Jona machte 
auch deutlich, dass man im 
Leben immer wieder neu an-
fangen könne.

Als »Special Guests« stellten 
sich die neue Jugendreferen-
tin des CVJM Saskia Rollbüh-
ler und der neue Codekan To-
bias Geiger den Kindern vor. 
Am letzten Nachmittag zau-
berten Hot Dogs und Waffeln 
vielen Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht. Beim Abschluss-
gottesdienst motivierte Mat-
thias Flury am Klavier mit 
einem Musikteam noch ein-
mal die Kinder zum Singen. 
Pfarrer Detlev   Börries predig-
te mit einem Spiegel in der 
Hand, dass es schön ist, wenn 
sich in Gesichtern Gottes Lie-
be widerspiegele.

Kinderbibeltage auf 
dem Lemberg
Glaube | Familiengottesdienst als Abschluss

Beeindruckende Höhenflüge mit 
atemberaubenden Ausblicken erleb-
ten Stefan und Michael Zistler vom 
Nagolder Flugsportverein in ihrem Se-
gelflugzeug »Duo Discus«. Schon zum 
dritten Mal nahmen die beiden teil am 

Wellfluglager im tschechischen Jesenik 
nahe der polnischen Grenze. Dort ist 
ein in Europa einmaliges Fluggebiet 
ausgewiesen und erlaubt weitreichen-
de Höhenflüge.  Auf einem Flug war 
das Vater-Sohn-Duo mehr  als  sieben     

Stunden lang  unterwegs, und sie   ge-
langten mit Sauerstoff in Höhen weit 
über 6000 Metern und flogen dabei 
über 500 Kilometer weit. »Selbst für 
abgebrühte Vielflieger sind diese Flüge 
etwas ganz Besonderes – man kann 

sich einfach nicht satt sehen an dem 
einzigartigen Ausblick«,  schwärmt Mi-
chael Zistler. Daran ändern auch Tem-
peraturen von Minus 35 Grad nichts. 
»Und  von den Sturmwinden über 100 
km/h merkt man in der laminaren 

Strömung überhaupt nichts – im 
Gegenteil: es ist mucksmäuschenstill 
im Segelflieger und geht hoch wie im 
Fahrstuhl«, so  Michael Zistler weiter. 
Unsere  Fotos geben eine  Einblick in 
die Flugerlebnisse.  Fotos: Zistler

Wenn der Vater mit dem  Sohn  bei Minus    35  Grad über den  Wolken schwebt

Nagold. Im letzten Jahr   mit 
einer sechs vor der Alterszahl 
machten     sich    die Nagolder 
1952er   nochmals  auf    zu 
einem   kontrastreichen Aus-
flug. In    Fahrgemeinschaften  
ging  es    zu     den Allerheiligen 
-Wasserfällen. An den wuch-
tigen Wasserkaskaden ent-
lang, bei traumhaften Wetter, 
erfreuten sich die 52er an die-
sem Naturschauspiel aus dy-
namischen Wasserläufen und 
mächtigen Fällen.

Nach dem anspruchsvollen 
Aufstieg von über 120 Höhen-
metern, traf man sich im Klos-

terhof zur Stärkung. Ein wun-
derschöner Abstieg über den 
Sagenweg führte dann wieder 
zum Parkplatz und zur Wei-
terfahrt zum Wein-Eldorado 
Oberkirch. Gemeinsam erleb-
ten die bald 70-jährigen einen 
heiteren und langen Abend.

21 Teilnehmer
Pünktlich am anderen Mor-
gen wurden die sagenumwo-
benen Edelfrauengrabwasser-
fälle bei Ottenhöfen im Gott-
schlägtal besucht. Beein-
druckt fuhren die 21 
Teilnehmer dann     zum Ruhe-

stein, wo es   hoch zur Plateau-
Wanderung am siedlungsfer-
nen »Wilden See« entlang-
ging. Nach der Mittagspause 
in der Darmstädter Hütte 
durften die Laufstarken noch-
mals vier     Kilometer  auf dem 
Westweg, mit wunderschö-
nen Blicken ins Rheintal und 
zu den Vogesen, überwinden, 
bevor das Seibelseckle zum fi-
nalen Treffpunkt erreicht 
wurde. Mit schönen Erlebnis-
sen, Weitblicken und Erinne-
rungen, fuhren die noch 69-
Jährigen   wieder zurück ins 
Nagolder Heimatstädtle.

52er erkunden den Schwarzwald
Wandern | Auf der Tour  staunen sie über Wasserfälle

Gruppenbild in der schönen Natur. Der Jahrgang 1952 genoss den Schwarzwald. Foto: Hackner

Jugendliche Mitarbeiter gestalteten den abschließenden   Fami-
liengottesdienst mit Foto: Betz-Börries


